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Aufklärer verändern das Denken  
 

 
 

1 Setze folgende Begriffe ein: Gesetzen, Vakuum, Vernunft, Magdeburg, Verstand, 16, Luft, Gewicht. 

Im Jahr 1657 legte Otto von Guericke in               zwei Halbkugeln aus Metall zusammen 

und saugte die           darin ab. Dadurch entstand im Inneren der Kugel ein  

              . Selbst die Kraft von      Pferden reichte nicht aus, um sie 

auseinanderzureißen. Das war ein wichtiges Experiment, denn es bewies, dass Luft ein  

              hat, das auf alles drückt. So wie Otto von Guericke haben damals immer mehr 

Menschen erkannt, dass alle Vorgänge in der Natur nach bestimmten               ablaufen. 

Auch in anderen Lebensbereichen ließ man bald nur noch das gelten, was man sich durch die  

              erklären konnte. Die Aufklärer ermunterten die Menschen dazu, ihren eigenen  

          zu gebrauchen. 

 

2 Nenne die Fachbegriffe. 

 Trennung der Staatsgewalten nach Montesquieu:  _____________________________________________  

 gesetzgebende Gewalt:  _________________________________________________________________  

 ausführende Gewalt:  ____________________________________________________________________  

 richterliche Gewalt:  _____________________________________________________________________  

 Meinung und Glauben Anderer respektieren:  _________________________________________________  

 Rechte, die allen Menschen zustehen:  ______________________________________________________  

 Recht, einen König auch abzusetzen zu können: ______________________________________________  

 

3 Schreibe den Wahlspruch der Aufklärung auf, so wie ihn Immanuel Kant 1793 formulierte. 

 

 

 




